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Inflation bei 2,0 Prozent
Dax im Plus

Der  Dax  ist  nach  den  kräftigen  Verlusten  am  Vortag
(12.11.2024) kaum verändert ins Rennen gegangen. In den ersten
Handelsminuten gab der deutsche Leitindex um 0,1 Prozent nach
auf 19.017 Punkte. am Montag (11.11.2024) hatte er sich noch
an der Hürde von 19.500 Punkten festgelaufen und war dann tags
zuvor fast auf 19.000 Punkte abgesackt. An der Wall Street
hingegen wurde die jüngste Gewinnserie unterbrochen. Der Dow-
Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag 0,9 Prozent
tiefer auf 43.910 Punkten. Der technologielastige Nasdaq 100
notierte 0,1 Prozent niedriger bei 19.281 Zählern. Der breit
gefasste  S&P  500  büßte  0,3  Prozent  auf  5983  Stellen  ein.
(Manager Magazin)

Fachkräftemangel in deutscher Autoindustrie 

Immer  mehr  Meldungen  über  drohende  Werkschließungen  und
Stellenbau häufen sich in der deutschen Automobilindustrie,
die in einer gewaltigen Krise steckt. Doch zugleich zeigt sich
in den Unternehmen ein akuter Fachkräftemangel. Im Schnitt
seien in der Branche zwischen Juli 2023 und Juni 2024 rund
10.300 Stellen unbesetzt geblieben, so das Kompetenzzentrum
Fachkräftesicherung (Kofa) des arbeitgebernahen Instituts der
deutschen Wirtschaft (IW) in einer aktuellen Studie. Vor allem
hoch qualifizierte Experten würden weiter gesucht. Mehr dazu
hier. (Spiegel Online)

Inflation bei 2,0 Prozent 

Im Oktober 2024 haben die Preise für Nahrungsmittel und für
Dienstleistungen die Inflation wieder in die Höhe getrieben.
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Die Preise stiegen im Jahresvergleich um 2,0 Prozent, wie das
Statistische Bundesamt in Wiesbaden am Dienstag (12.11.2024)
mitteilte und damit erste Schätzungen von Ende Oktober 2024
bestätigte.  Im  August  und  im  September  2024  hatte  die
Inflationsrate  noch  mit  1,9  Prozent  beziehungsweise  1,6
Prozent  unter  zwei  Prozent  gelegen.  Dienstleistungen
verteuerten sich zuletzt mit 4,0 Prozent überdurchschnittlich
stark, der Auftrieb verstärkte sich zudem. Mehr dazu hier.
(Der Tagesspiegel)
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